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Medieninformation ǀ 19. Mai 2026 

Ergebnisse des internationalen Citizen-Science-Wettbewerbs zur weltweiten Erfassung der 

Artenvielfalt 

Die City Nature Challenge wird in Salzburg vom Haus der Natur in Kooperation mit der Universität 

Salzburg und dem Alpenverein Salzburg organisiert. Sie ist ein jährlich stattfindender internationaler 

Citizen-Science-Wettbewerb, bei dem Menschen weltweit dazu aufgerufen sind, wildlebende Pflanzen, 

Tiere und Pilze zu dokumentieren. Ziel ist es, Artenvielfalt sichtbar zu machen, das Bewusstsein für 

Natur im urbanen Raum und darüber hinaus zu stärken. Gleichzeitig werden wertvolle 

wissenschaftliche Daten gesammelt. Die City Nature Challenge fand heuer vom 24. bis 27. April statt, 

die Ergebnisse wurden kürzlich veröffentlicht:  

Mit 2.458 erfassten Arten erreicht Salzburg heuer Platz 3 europaweit, Platz 19 weltweit und setzt neue 

Maßstäbe bei der Datenqualität. 

Die finalen Ergebnisse der internationalen City Nature Challenge 2026 stehen fest – Salzburg kann 

erneut ein beeindruckendes Ergebnis verbuchen 

Mit 21.941 Naturbeobachtungen, dokumentiert von 412 engagierten Teilnehmenden, wurden in 

Salzburg 2.458 verschiedene Arten erfasst. Damit erreicht Salzburg Platz 19 weltweit und Platz 3 in 

Europa im internationalen Vergleich der teilnehmenden Regionen. 

Weltweit beteiligten sich heuer 754 Regionen an der City Nature Challenge. Gemeinsam wurden dabei 

mehr als 3 Millionen Naturbeobachtungen zu über 76.000 Arten dokumentiert. Ein starkes Zeichen für 

das globale Engagement im Biodiversitätsschutz. 

Salzburg setzt neue Maßstäbe bei der Datenqualität 

Besonders erfreulich ist Salzburgs Spitzenleistung in einem entscheidenden Bereich: der Datenqualität. 

Mit einer Validierungsrate von 87 Prozent nimmt Salzburg hier den Spitzenplatz im internationalen 

Vergleich ein. Dieser Erfolg ist vor allem den engagierten Validatorinnen und Validatoren zu 

verdanken, die in unzähligen Stunden tausende Beobachtungen geprüft, Arten bestätigt und 

Bestimmungen präzisiert haben. 

„Die beeindruckenden Zahlen zeigen nicht nur die große Begeisterung für Naturbeobachtung in 

Salzburg, sondern unterstreichen auch den hohen wissenschaftlichen Wert der gesammelten Daten. 

Unser besonderer Dank gilt allen, die dieses Ergebnis durch das Sammeln von Daten und deren 

Validierung erst möglich gemacht haben“, so Peter Kaufmann Kurator am Haus der Natur und 

Organisator der City Nature Challenge Salzburg. 
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Nur knapp wurde Salzburg in letzter Minute bei der Artenzahl noch von Rom überholt – das schmälert 

die starke Leistung jedoch keineswegs. 

Österreich ist Spitzenreiter der City Nature Challenge  

Bemerkenswert ist auch das Ergebnis der Steiermark, die mit über 5.000 dokumentierten Arten heuer 

sämtliche Rekorde gebrochen und erstmals den 1. Platz weltweit erreicht haben.  

Die eigentliche Gewinnerin der City Nature Challenge ist jedoch die Natur selbst! Alle überprüften 

Beobachtungsdaten werden in die internationale Biodiversitätsdatenbank GBIF (Global Biodiversity 

Information Facility) eingespeist und stehen damit Wissenschaft, Natur- und Artenschutz weltweit frei 

zur Verfügung. 

Weitere Informationen: 

https://www.citynaturechallenge.org/2026-final-results ⁠� 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitarbeiterin HdN bei der Bestimmung über die APP ObsIdentity Bild: N.Thaler_HdN  

 

 

Veranstaltung im Rahmen der City Nature Challenge in der Auenwerkstatt Bild: N.Thaler_HdN  

https://www.citynaturechallenge.org/2026-final-results
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Insektenturm Auenwerkstatt. Bild: N. Thaler  
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